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Das neue Musical im Jahr 2009 

 

Sara, die kleine Prinzessin 
… und ihre Liebe zu den Straßenkindern 

 

nach dem Roman von Frances Hodgson Burnett  
 

Das neue Musical von teatro für die ganze Familie 
 

Welturaufführung 17. Juli 2009 
im event- und kulturcenter bettfedernfabrik in Oberwaltersdorf 

 
Benefizvorstellung  

für ein rumänisches Straßenkinderprojekt  
16. Juli 2009 

 
 

Nach dem erfolgreichen Ortswechsel von teatro mit dem Musical „Die 
Konferenz der Tiere“ im letzten Jahr in der bettfedernfabrik nach 
Oberwaltersdorf bringt Norberto Bertassi im Sommer 2009 mit seinem 
teatro nun eine weitere Welturaufführung auf die Bühne der 
bettfedernfabrik in Obewaltersdorf. 
 
 
Das Musical wird nun bereits in gewohnter Weise mit Profis aus der 
Musicalszene zusammen mit Kindern und Jugendlichen erarbeitet.  
Die Musik wird wie in den Jahren zuvor von Walter Lochmann (Vereinigte 
Bühnen Wien) komponiert und unter seiner Leitung von Musikern der 
Vereinigten Bühnen Wien auf die Bühne gebracht. 
Das Buch stammt von Norbert Holoubek  und Norberto Bertassi.  
Aufgrund der Straßenkinderproblematik, die im Stück schwerpunktmäßig 
thematisiert wird, will teatro im Rahmen einer Benefizvorstellung ein 
Straßenkinderprojekt (wir sind im Gespräch mit einem Projekt aus 
Rumänien) finanziell unterstützen. 
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Inhalt:  
London 1870. In der Stadt leben mehr als 40.000 Straßenkinder. Sie sind 
verzweifelt und beklagen ihren Zustand.  
Melchisedec „die Ratte“ befehligt eine Straßenkinder Gang. Er ist um seine 
Kinder sehr besorgt.  
Auch Sara, die Tochter eines reichen Mannes, die in Indien geboren ist, 
lebt in London. Ihr Vater, Captain Crewe, der das Geschäft seines Lebens 
wittert weg, schickt sie auf ein Nobelinternat nach London, um in Ruhe 
seinen Geschäften nachzugehen. Er hofft, nach Abschluss seiner Arbeit 
Sara schon bald wieder zu sich holen zu können. Zum Abschied schenkt er 
ihr eine Puppe, die sie Emily tauft. Im Internat wird Sara von allen außer 
Lavinia wegen ihrer Phantasie und ihrer Begabung Geschichten zu 
erzählen gemocht und wie eine Prinzessin behandelt. Sie freundet sich 
unter anderem mit der kleinen, weinerlichen Lotti und der ein wenig 
ausgegrenzten Irmengard an.  
Als ihr Vater stirbt, verliert sie ihr gesamtes Vermögen. Die strenge 
Leiterin des Internats, Fräulein Minchin, stellt sie als Dienstmädchen und 
Putzfrau ein. Sie bekommt eine kleine Dachkammer zugewiesen und muss 
nun zusammen mit Becky die Drecksarbeit machen.  
Da sie für das Internat viele Besorgungen in der Stadt erledigen muss, 
lernt sie auf der Straße Melchisedec und viele Straßenkinder kennen, mit 
denen sie sich anfreundet und sogar lieben lernt.  
Als gegenüber des Internats ein neuer, sehr reich erscheinender Mann mit 
Gefolge einzieht, passieren Sara und Becky plötzlich merkwürdige Dinge. 
Eines Nachts finden sie bei sich im Zimmer auf dem Dachboden 
wunderbare Geschenke vor. Als Fräulein Minchin das entdeckt, denkt sie, 
die beiden hätten einen Diebstahl begangen und möchte die Polizei 
verständigen. Sie sperrt Becky und Sara im Dachboden ein. Mit Hilfe des 
Äffchens Togo Togo und Melchisedcs flüchten sie über das Fenster in das 
Haus des reichen Nachbarn. Nach einer kleiner Verfolgungsjagd erkennt 
Mr. Carrisford Sara als die Tochter seines Freundes Captain Crewe. Miss 
Minchin versucht vergeblich, sich als liebevolle Betreuerin von Sara zu 
präsentieren.  
Mr. Carrisford erinnert sich an das Versprechen, das er Sarahs Vater 
gegeben hat: Dafür zu sorgen, dass es Sarah immer gut geht. So erhält 
Sarah das ganze verschwunden geglaubte Vermögen ihres Vaters und 
beschließt, gemeinsam mit ihrem neuen Freund Melchisedec und allen 
anderen Straßenkindern ein neues Heim für Straßenkinder zu bauen. 
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Mit: Kathleen Bauer, Andrea Malek, Annie May Mettraux, Rita Nikodim, 
Norberto Bertassi, Ronald Seboth, Tamás Száraz  
 
sowie mit ca. 50 Kindern und Jugendlichen 
in weiteren Rollen: Magdalena Ableidinger, Lucia Filipova, Angelika 
Schiffer und Roberto Razenberger 
sowie Live-Musiker aus dem Kreis der Vereinigten Bühnen Wien 
 
Regie: Norberto Bertassi 
Buch: Norbert Holoubek & Norberto Bertassi 
Musik: Walter Lochmann & Norberto Bertassi 
Choregraphie: Kathleen Bauer 
Bühnenprojektionen & Illustration: Germano Milite 
Kostüme: Patrizia Bertassi 
Maske: Irene Altmann 
Licht- und Tondesign: Richard Redl 
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Termine und Infos 
 
 
Uraufführung: Fr, 17. Juli 2009, 18.00 Uhr 
weitere Vorstellungen:  
17., 18., 19., 24., 25., 26., 31. Juli und 1. und 2. August 2009 
Uhrzeit: jeweils 18 Uhr 
 
Benefizvorstellung für ein rumänisches Straßenkinderprojekt:  
Do, 16. Juli 2009, 18.00 Uhr 
 
im event- und kulturcenter bettfedernfabrik 
Kulturstraße 1 
2522 Oberwaltersdorf 
 
 
Karten  
ab sofort im event- & kulturcenter bettfedernfabrik - Kartenbüro 
Oberwaltersdorf: 02253/60960909 
in ganz Österreich über Ö-Ticket: 01-96096 
 
Kartenpreise 
Erwachsene Kat. I: € 28,-; Kat. II: € 22,-  
Kinder, Schüler, Studenten, behinderte Menschen: € 12,- 
Familienkarte (4 Personen – mind. 2 Kinder): € 59,- 
Ermäßigung mit NÖ Familienpass und Club Ö 1 
 
Kartenpreise Benefizvorstellung: 
Erwachsene: € 30,- 
Kinder, Schüler, Studenten, behinderte Menschen: € 15,- 
 
 
Anreise 
Mit dem Auto: A2 Ausfahrt Baden oder Traiskirchen Richtung 
Ebreichsdorf, A3 Ausfahrt Ebreichsdorf. In Oberwaltersdorf der 
Beschilderung folgen. 
Mit der Bahn: bis Baden. Taxi Shuttledienst von Baden nach 
Oberwaltersdorf und retour:  
Mundis Taxi 0676 462 64 53. Zeitgerechte Reservierung erbeten! 
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Benefizvorstellung für ein  
rumänisches Straßenkinderprojekt 
 
Do, 16. Juli 2009, 18.00 Uhr 

 
Da im Stück die Problematik der Straßenkinder aufgegriffen wird, war 
schnell der Gedanke da mit dem Stück auch „gutes zu tun“. 
So gibt es noch vor der Premiere eine eigene Benefizvorstellung am 16. 
Juli. Der Reinerlös fließt in ein Projekt der Caritas Steiermark, die ein 
Projekt in Temesvar hat.   
Rumänien ist eines der Länder Osteuropas, das sich voller Hoffnung in den 
Systemwechsel gestürzt hat. Inzwischen sind viele Hoffnungen zerstört, 
vor allem für die Kinder und jungen Menschen scheint die Zukunft sehr 
ungewiss. Die alten Strukturen sind weitgehend zusammengebrochen und 
neue sind noch nicht vorhanden. Hohe Arbeitslosigkeit, bankrotte 
Fabriken, eine ruinierte Wirtschaft und Instabilität prägen das Land. Im 
Frühjahr 2000 wurde in Temesvar ein Nachtasyl für Strassenkinder und 
Obdachlose eröffnet. Die steigende Zahl der Strassenkinder und 
Obdachlosen machte diese Einrichtung in Temesvar notwendig. Den 
Menschen die auf der Strasse leben wenigstens ein Bett für die Nacht, 
Essen und eine Möglichkeit sich zu waschen anzubieten ist das oberste 
Ziel bei der Errichtung des Nachtasyls gewesen. 80 Menschen finden dort 
Platz. Obdachlose und Schutzsuchende werden dort aufgenommen. 
Täglich kommen zwischen 20 und 25 Strassenkinder!!! Die Bewohner 
bekommen zwei Mahlzeiten- Frühstück und Abendessen, sie haben die 
Möglichkeit sich zu waschen und sie bekommen saubere Kleidung. Eine 
Ärztin steht für medizinische Versorgung von erkrankten und mittellosen 
Heimbewohnern zur Verfügung.  
Für viele dieser Menschen ist es oft der einzige Ort, wo sie- wenigstens für 
eine Nacht- so etwas wie ein „Heim“ erleben. 
 
Kartenpreise Benefizvorstellung: 
Erwachsene: € 30,- 
Kinder, Schüler, Studenten, behinderte Menschen: € 15,- 
 
 



 
Verein teatro | Kulturstraße 1 | 2522 Oberwaltersdorf  

www.teatro.at 
 

Sieger des Ideen- und Projektwettbewerbs idee plus 2003 
 

Kooperation mit event- & kulturcenter 
bettfedernfabrik & Gemeinde Oberwaltersdorf 
 

 
 
Das event- und kulturcenter bettfedernfabrik ist, wenige Jahre nach seiner 
Eröffnung aus dem Kultur- und Businessbetrieb südlich von Wien nicht 
mehr wegzudenken. Nicht umsonst wurde die Location während der 
Fußball EM vom italienischen Fußballverband für seine „Casa Azzurri“ 
ausgewählt. 
 
Die gesamte Elite der heimischen Kabarettszene tritt hier regelmäßig mit 
den neuesten Programmen auf. Popkonzerte - wie die von Christina 
Stürmer oder Wolfgang Ambros – Kinderprogramme, Ausstellungen, 
Clubbings und Tanzpartys werden veranstaltet, ja sogar Zirkus und 
Wrestling steht auf dem Programm der bettfedernfabrik. 
 
Im Sommer gibt es einen Musicalschwerpunkt. 
Seit dem Vorjahr ist die Gruppe teatro, die im heurigen Jahr mit dem 
Stück „Sara, die kleine Prinzessin“ wieder eine Welturaufführung bieten 
wird, hier heimisch. 
Damit liefert teatro nicht nur im Bereich von Kinder- und 
Jugendprogrammen, die in der bettfedernfabrik sehr ernst genommen 
werden einen wichtigen Beitrag. 
Es entsteht so, neben den regelmäßigen Auftritten der heimischen 
Kabarettelite und den großen Musikkonzerten eine weiterer künstlerischer 
Schwerpunkt im event- und kulturcenter. 
 
Eine weitere Welturaufführung steht mit K F J – Kaiser Franz Joseph – 
DAS MUSICAL auf dem Programm. Die Produktion ist der Auftakt zu einer 
Reihe von Musicalproduktionen, die sich mit Personen aus der 
österreichischen Geschichte befassen. 
 
Im Herbst ist wieder Kabarettzeit. Die Comedy Hirten, Weinzettl & Rudle, 
Lukas Resetarits, Alexander Göbel und Victor Gernot, werden auf der 
Oberwaltersdorfer Bühne stehen. 
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Natürlich gibt es wieder die beliebten Mitmachprogramme des 
Kinderliedermachers Bernhard Fibich und auch Christina Stürmer hat ihr 
Kommen für Oktober zugesagt. 
Szenische Biographien von Marlene Dietrich, George Gershwin, Edith Piaf 
und Melina Mercuri werden ebenfalls im Herbst aufgeführt und im 
Dezember soll das Märchenmusical „Der gestiefelte Kater“ vor allem den 
Kindern Kultur näher bringen. 
 
 
 
 
 
Helmuth Wodtawa Bürgermeister der Marktgemeinde Oberwaltersdorf: 
 
Es freut die Marktgemeinde Oberwaltersdorf sehr, dass der Verein teatro 
seine künstlerische Heimat in Oberwaltersdorf gefunden hat. 
Ein Kinder- und Familienmusical wie im Vorjahr „Die Konferenz der Tiere“ 
oder heuer  „Sara- die kleine Prinzessin“ sind in der Kultur- und 
Eventfabrik ein großes Highlight. Auch die Kurse des Vereins teatro sind 
ausgesprochen gut besucht. Wir hoffen, dass die heurigen Vorstellungen 
gut besucht werden! Die Qualität, wie wir aus dem Vorjahr wissen, ist 
hervorragend. 
 
Toi, Toi, Toi und Alles Gute wünscht Euch die Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf. 
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Die Künstler 

Norberto Bertassi – Buch, Musik und Regie und Schauspiel (Captain 
Ralph Crewe ) 
ist Udine (Italien) geboren und in Wien aufgewachsen. Verheiratet mit 
Sabine und Vater von zwei wunderschönen Kindern (Maddalena und 
Bernardo). Studierte Schauspiel, Gesang und Komposition in Wien und 
New York City. Mehrere Engagements in Österreich und Deuschland 
(Elisabeth und Les Miserables im Theater an der Wien).  
Gründete 1999 das Märchenfestival in Niederösterreich. Seit 1999 
freischaffender Regisseur, Autor und Komponist. Schrieb 2001 die Musik 
für das Musical Schneewittchen, 2002 für das Musical Aschenputtel und 
2003 Text und Musik des Musicals Pinocchio, Musik und Regie der 
musikalischen Zeitreise Momo, Regie, Musik und Mitautor des Musicals 
Das hässliche Entlein - remixed, Musik, Liedtexte und Regie für die 
Produktion Das kleine ich bin ich, Text und Regie für die Konferenz der 

Tiere 2008. Seit September 2006 spielt eine der Hauptrollen (Ben) im 
neuen Musical Rebecca im Raimundtheater in Wien. 

 

Walter Lochmann – Musik und musikalische Leitung 
Studium an der Universität für Musik und Darstellende Kunst in den 
Fächern Klavier (Konzertfach), Musikpädagogik, Komposition und 
Kapellmeisterausbildung. 
Der "Spezialist für gute Chorklänge" ist seit 1987 an den Vereinigten 
Bühnen Wien als Dirigent, Chorleiter und für die Ensemble-Einstudierung 
zuständiger Studienleiter. Sein Einsatz als Musical-Fachmann wird im In- 
und Ausland geschätzt (musikalischer Leiter von Bruck/Leitha bis Bad 
Hersfeld, Shows und musikalische Einstudierungen von Ungarn bis USA). 
Er arbeitet erfolgreich auch als Pianist, Komponist (Minna (Musical, UA 
1978); Mütze (Kindermusical, UA 1996); Der gute Mensch von Sezuan 
(2003); Sakralmusik (missa in modo classico, Missa Theresiana); Lieder 
(größtenteils für Kinder); Liederzyklus Erich Fried; Der Wolf und die sieben 
Zwerge (Kinderstück); 6 mit 45 (Revue); Die Konferenz der Tiere 
(Musical, UA 2008), Musikalischer Leiter (Minna (Musical, 1978), Musicals 
aus dem Repertoire der Vereinigten Bühnen Wien (ca. 2000 
Vorstellungen, bei Elisabeth, Mozart, Rebecca und Rudolf Mitglied des 
Uraufführungsteams); Jesus Christ Superstar (Wien, Tulln, 2006, 2007, 
2008); Lets Pop (Theater des Westens, Berlin); Musikalischer Leiter des 
MusicalFestivals Bruck an der Leitha / NÖ; 1999-2003: Blutsbrüder, 

Rocky Horror Show, Evita, Jesus Christ Superstar, Anything Goes; 
Musikalischer Leiter vieler Musicalgalas (u.a. Bruck an der Leitha 1999 
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bis 2003,  50 Jahre Austrian Airlines, Schwechat 2008); Musikalischer 
Leiter des Chorus Viennensis (Männerchor ehemaliger Wiener 
Sängerknaben); Musikalischer Leiter der Festspiele Bad Hersfeld 
(Camelot, 2005); Musikalischer Leiter des Vereins teatro seit: Geggis, 

Das kleine Ich bin Ich, Konferenz der Tiere und Arrangeur. Walter arbeitet 
mit teatro seit 2007 zusammen. 

 

Norbert Holoubek - Buch 
Der Schauspieler wurde 1970 in Wien geboren. Seit 1992 spielt er auf 
vielen Bühnen im deutschsprachigen Raum. Er war in Wien, Stuttgart, 
Salzburg, Graz, Bayreuth, Schwäbisch Hall und Bregenz engagiert und hat 
dort viele große Rollen gespielt, sowohl der klassischen, als auch der 
modernen Literatur. Angefangen von den Liebhaber Rollen, wie Lysander 
aus "Ein Sommernachtstraum", Ferdinand im "Sturm", Max Piccolominni 
"Wallenstein" über moderne Figuren, wie den Karli in Werner Schwabs 
"Übergewicht: Unwichtig, Unform", oder den Walter in Arnolt Bronnens 
"Vatermord" bis zu den großen Charakterrollen: Schiller "Don Carlos" und 
"Wallenstein", Sophokles "Ödipus", den Siegfried in "Die Nibelungen" um 
nur einige zu nennen.  
Seine Vorliebe gilt aber durchaus auch dem komödiantischen Fach. 
("Diener zweier Herren", "Fräulein Steins Monster") Vor zehn Jahren hat 
sich Norbert auch zum Musicaldarsteller ausbilden lassen und spielte seit 
dem immer wieder auch in Musicalproduktionen, wie "Jesus Christ 
Superstar", "Elvis" , "Linie 1" , "Konferenz der Tiere" in der Wiener 
Stadthalle und auch den Tony in der "West Side Story". Seit zwei Jahren 
lebt er wieder in Wien, schreibt Stücke für Erwachsene und Kinder, 
unterrichtet Schauspiel und schreibt die Serie "Lilo Lustig und der Lila 
Hund" für die Kinderzeitung "Gecko", die ab Herbst 2009 erscheinen wird.  
Mit der Improtheatergruppe "Schedlfrey" spielt Norbert einmal im Monat 
in Wien im Schikaneder. Im Juni wird er anläßlich des 150 Todestages von 
Erzherzog Johann an einem großen Theaterspektakel in Leoben den 
"Erzherzog Johann" spielen. (www.bergmannsschach.at) Über den 
Sommer wird er im Theatersommer Ludwigsburg auf der Bühne stehen, 
wo er in Molières "Der geizige eingebildete Kranke" (einer Mischung aus 
zwei Moliére Stücken) den Victor und den Jakob spielen wird unter der 
Regie von Christiane Wolff. Außerdem hat er für "teatro" das Stück  "Das 
verlorene Lachen - ein Abenteuermusical" geschrieben (Musik: Norberto 
Bertassi) und mit Kindern und Jugendlichen auf die Bühne gebracht. 
Heuer arbeitet er als Co-Autor gemeinsam mit Norberto Bertassi an der 
Musicalversion von "Sara , die kleine Prinzessin", das im Sommer in der 
bettfedernfabrik in Oberwaltersdorf zu sehen sein wird.  
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Germano Milite - Bühnenprojektionen & Illustration 
Computer-Grafiker und Modellierer (2D-3D), Videokünstler, 2D-3D 
Illustrator, Keramiker, Musiker, Tangolehrer 
Berufserfahrungen in Grafik und Fernsehproduktionen 
1998-2000 - Computergrafiker und Visualisierer bei „Polidoro s.r.l. 
Comunicazione per i beni culturali“, Salerno 
2000-2004 - Visualisierer und 3D Grafiker für Arch. Rosario Santorelli 
(Salerno); Arch. Paolo Rocchi & Studio (Roma) 
- 3D Animationen, Spezialeffekte und Regieassistenz 
- zahlreiche Fernsehproduktionen (Essegi Kayenna Television, Tyrex, 
Globe vision 2001 - „Ritmo in tour“, On air comunication s.r.l.) 
- Werbeagentur Bando s.r.l. 
- Multimediafestival „Flaming Creatures“ (Universitá degli studi di Salerno) 
- Visualisierer und 3D Grafiker für Projekte von Franchising „Bocconcí“, 
Italian Slow Food (Salerno) 
- Videos und Spezialeffekte für Tanz- und Theaterproduktionen (Border 
Line Danza, Salerno) 
- Lehrbeauftragter für Computergrafik und Videoschnitt (Ausbildungskurse 
von „On air Comunication s.r.l.“ Salerno) 
2004-2007 - Konzept, Video u. Spezialeffekte für die multimediale 
Performance „10 jahre Einkleidung Eva Fuchs“, Wien 
- Spezialeffekte für „HASHEM“ (multimediale Produktion von Thomas Hirt, 
Kosmostheater, Wien) 
- Konzept, Grafik, Regie und Videoschnitt für die DVD „Dervish“ 
(Tanzproduktion von Z. Azazi, Wien) 
- Lichtdesign und Tontechnik für „Devish in progress“ (Tanzproduktion von 
Z. Azazi, Wien) 
- Werbeanimation in 3D ((Modeartikel „Yummy“, Wien) 
- Videoanimation für den Zeichentrickfilm „Pfingsten in Salzburg“ (DVD 
Loretto Salzburg) 
 
 

Patrizia Bertassi – Kostüme 
1980-1981 Kunstakademie Wien - Meisterklasse für Malerei bei Prof. 
Wolfgang Hutter. Anerkennung als freischaffende Künstlerin durch das 
Bundesdenkmalamt 
berufliche Erfahrungen 
seit 2004 Assistenz der Vereinsleitung Kulturverein für Behinderte und 
Nichtbehinderte Menschen »Ich bin OK«, Wien 
1995–2002 Organisation u. Planung Lichtwerkstatt Fa. Jakob Uhl, Wien 
1984 Kunstmarketing Grafirama s.r.l. Dento d’Arte Contemoranea, 
Mailand IT; Galerie Steinek, Wien; Grafikassistenz Sergio Sartori, Mailand 



 
Verein teatro | Kulturstraße 1 | 2522 Oberwaltersdorf  

www.teatro.at 
 

Sieger des Ideen- und Projektwettbewerbs idee plus 2003 
 

IT 
1982-1983 Marketing Fa. Nikolaus und Konstantin Dumba, Kitzbühel; Fa. 
Bottega Veneta International Ges.m.b.H., Wien; Fa. Senkivits Ges.m.b.H., 
Wien 
Theater 
2007 Konzept, Kostüme, Projektionen in Kooperation mit Dance Art 
Company »Vivaldi Piazzola 8 Jahreszeiten«, »Vangelis Odysseus«, 
Offtheater 
2006 Kostümentwürfe, Lichtregie und Projektionen für »Aqua Vitae« im 
Theater Akzent Wien, Gruppe Simone Bago 
Lichtassistenz bei M Light, M. Knaupp, Schauspielhaus St. Pölten 
2004 Regieassistenz für das Tanzstück »Wir tanzen durch Europa« 
Benefizveranstaltung anlässlich des 25jährigen Bestehens des 
Kulturvereins »Ich bin OK« im Theater an der Josefstadt, 1080 Wien 
2003 Lichtassistenz mit Thadeusz Kreszowiakk zum Musical »Pinocchio« 
Kultursommer Mariensee 
Lichtgestaltung zur Tanzperformance, Benefizveranstaltung im Theater 
Akzent Wien für den Verein »Ich bin OK« 
Bühnenstück »LA VITA« Idee, Organisation, Regie und Inszenierung der 
Benefizveranstaltung mit Mitgliedern aus dem Kulturverein »Ich bin OK«, 
Theater Akzent Wien 
2002 Bühnenbild zur musikalischen Darbietung »Aschenputtel« im 
Rahmen des Vereins »Ich bin OK« im Haus der Musik, Wien 
Kostümentwurf und –ausarbeitung zum Musical »Aschenputtel« 
Kultursommer Mariensee 
2001 Organisation und Regie zu »Die Vogelhochzeit« Theater für und mit 
behinderten Kindern, Kultursommer Mariensee 
1996 Organisation und Regie der musikalischen Tanz- und 
Theaterperformance  
1997 »Wir sind alle Menschen unserer Zeit« Benefizveranstaltung für 
Down-Syndrom-Kinder im ZOOM Kindermuseum Wien 
2006 /2008 Mode Präsentation, Eigene Produkte 

 

Irene Altmann – Maske 
Geboren 1961 in Wien, sammelte ihre ersten Bühnenerfahrungen an der 
Seite von Heli Deinboek in der Wiener Liedermacher und Kabarett Szene. 
Dann als Mitglied im a cappella Chor „Music Fair“ tourte sie durch 
Österreich. Nach der Ausbildung zur Visagistin bei Gabi Grünwald entwarf 
und fertigte sie im Rahmen ihres „Normalen“ Berufes als 
Sonderschullehrerin die Masken für mehrere Episoden vom „Ritter Rost“ 
nach Jörg Hilbert und Felix Janosa. Ihr größter Erfolg war Simba oder das 
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Löwenland, ein Musical von Brigitta und Herwig Thelen. Aufwendige 
Tiermasken wurden hier entwickelt und mit viel Liebe zum Detail von 
Irene geschminkt. Beim Kleinen Ich bin Ich können ihre beiden großen 
Leidenschaften, Schminken und Kinder bestens miteinander 
verschmelzen. Sie arbeitete 2007 erstmals für teatro. 2008 war sie auch 
bei „Konferenz der Tiere“ mit dabei. 
 
 

Richard Redl - Licht- und Tondesign 
Der Niederösterreicher begann seine Musicallaufbahn bereits mit 12 
Jahren an der Seite von Günter „MO“ Mokesch in „Askalun“, mit 16 erhielt 
er ein Stipendium für die Tanz-, Gesang- und Schauspielausbildung an der 
Performing Arts Studios Vienna. 
Es folgten zahlreichen Produktionen, wie "Alice im Musicalland", "Body 
Electric", „Cabaret", der Action in "West Side Story", "Sweeney Todd" im 
Theater Akzent und Bruck/ Leitha, wo er auch "Evita" und bereits zweimal 
den Peter in "Jesus Christ Superstar" spielte.  
Sein erstes Engagement bei den Vereinigten Bühnen Wien erhielt Richard 
bei “MOZART!" wo er unter anderem als Emanuel Schikaneder zu sehen 
war, danach folgte „Jekyll & Hyde“ als Swing und Cover Simon Stride. Er 
tourte mit drei Kollegen und dem Programm „A touch of Musicals“ durch 
Österreich. Zuletzt spielte er den Peter in „Jesus Christ Superstar“ an der 
Grazer Oper und war Solist der Europatournee „Die Nacht der Musicals“. 
Als Sänger des Popduos „Just 4 You“ veröffentlichte er 1998 seine erste 
Single auf dem österreichischen Musik Markt und neben zahlreichen Galas 
auf diversen Bühnen und im Fernsehen sang er auch etliche Werbejingles. 
Mit seiner Firma EVENT-CORP ist Richard als Licht- und Tontechniker 
Landesweit unterwegs. 
 
 

Annie May Mettraux - Sara, die kleine Prinzessin 
Die gebürtige Schweizerin erhielt ihre Ausbildung an den Performing Arts 
Studios Vienna sowie in klassischem Gesang am Konservatorium Bern. 
Bühnenerfahrung konnte sie bereits während ihrer Studienzeit in Berner 
und Wiener Produktionen sammeln. So spielte sie u. a. die Schwester 

Amnesia in NONNSENSE, verkörperte die Gräfin Wittgenstein in HEARTS 
u.a. im Interkulttheater Wien, spielte auf der Burg Forchtenstein die 
Hauptrolle Prinzessin Pina in RUPS UND DAS GOLD DES DRACHEN und die 
Karin in der Theater der Jugend-Produktion FINIX im Wiener 
Raimundtheater, weiters wirkte sie in zahlreichen Galas (z. B. LEADING 
MEN am Raimundtheater) mit, und noch bevor sie die Bühnereifeprüfung 
absolviert hatte, holte sie das Kabarett Simpl für die Show SIMPL GOES 
MUSIC–FLORENCE FOSTER JENKINS ins Ensemble. Es folgten 
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Engagements bei MAMMA MIA! am Palladium Theater in Stuttgart (wo sie 
neben ihrer Ass. Dance Captain- und Swing-Position auch die Rollen 
Sophie und Ali spielte), weiters in WE WILL ROCK YOU am Theater 11 in 
Zürich als Teen Queen und als Cover für Scaramouche und Ozzy sowie am 
Raimundtheater Wien in der Erstbesetzung Ozzy und als Consuelo in 
WEST SIDE STORY an der Oper Graz. Ab Herbst wird die Darstellerin in 
ihrer Heimat in EWIGI LIEBI als Heidi, Saba und Gret in der Maag Music 
Hall in Zürich zu sehen sein.  

 

Tamás Száraz - Melchisedec, die Ratte, leader of the gang, Erzähler 
Er lebt in Ungarn. 
Musicalausbildung an der Oberon Academy for Theatre and Performing 
Arts 2003 – 2006 
Bühnenerfahrungen am Operetten Theater Budapest: Romeo in Romeo & 
Julia, Luigi Lucheni in Elisabeth, Mark in Altar Boyz 
Showensemble Aida Clubships 
Gastspiel “Fire of Dance” in Korea, Deutschland Holland, Österreich 
Dänemark, Schweiz und Schweden 
Ka / Maugli im Dschungelbuch – Tour durch Ungarn 
Entertainment und Shows - Nyiregyháza: 
2006 Made in Broadway - Musical Gala und Musical Express – Musical 
Gala, 2004 MÁZS – Musical Gala Ungarischer Musical Stars 
CD Publikationen:  
Picasso Branch Boygroup 
Star-Christmas (mit Picasso Branch Boygroup) 

 

Andrea Malek – Miss Minchin, die Internatsleiterin 
Nicht mehr zu zählen, wie oft Andrea Malek auf ungarischen, deutschen 
und österreichischen Bühnen gestanden ist. Als Fantine in „Les 
Misérables“, Maria in „Sound of Music“, Florence in „Chess“, Evita, Roxie 

Hart in „Chicago“, Sybill in „Dorian Grey“, Grizabella in „Cats“, Cathy in 
„The Last 5 Years“, Lydia in „Wake Up“, Ludovika in  „Elisabeth“, 
Guenevere in „Camelot“... 
Ebenso zahlreich ihre Auftritte vor der Kamera.  
Die mehrfache Preisträgerin leitet ihre eigene Band, ein großer 
Konzertabend im Budapester Madách-Theater (25. Mai 2009, 19 
Uhr) ist in Vorbereitung. 
Die Weitergabe ihrer Kenntnisse und Erfahrungen an junge Talente ist ihr 
ebenso wichtig wie die musikdramatische Breitenarbeit (Gesangsklasse 
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am Operetten-Theater, Budapest und an der Musikschule Tinter, Wien 18., 
Workshops in Oberwaltersdorf und Wien). 
Andrea Malek gehört seit 4 Jahren zum teatro-Team. In der heurigen 
teatro-Sommerproduktion „Sara, die kleine Prinzessin“ wird sie in der 
Rolle der „Miss Minchin“ zu erleben sein. 
 
 

Rita Nikodim - Miss Amelia, Schwester von Miss Minchin 
Rita Nikodim, geb. in Wien studierte an der Uni f. Musik und darstellende 
Kunst in Wien. 
Lehrer: Ingrid Doll, Sona Ghazarian,Hilde Zadek 
Sie sang und spielte diverse Hauptrollen in "La finta semplice", "Bastien & 
Bastienne", "Terrible mouth" (Osborne), "Die gefesselte Phantasie", "Der 
Bauer als Millionär"(Raimund), "Das Mädl aus de Vorstadt" (Nestroy) an 
Häusern wie z.B. Salzburger Landestheater, Stadttheater Baden, Theater 
an der Wien. 
Von 2002-2007 gehörte sie dem Ensemble der "Raimundspiele 
Gutenstein" an. 
ORF-Aufzeichnungen gibt es von jedem Stück, das dort gegeben wurde. 
Weiters sang sie im Wiener und Klagenfurter Konzerthaus. 
Sie gehört dem Barockensemble "Cäcilienbündniß" an  
und hat etliche Programme z.B mit Christian Futterknecht und Ernst 
Grissemann. 
Sie ist seit Herbst 2007 Stimmbildnerin der Wiener Sängerknaben. 
Bei teatro war sie im Vorjahr als Giraffe bei der "Konferenz der Tiere" 
zu sehen. 
 

 

Ronald Seboth - Monsieur Dufarge/Mr. Thomas Carrisford 
Nach abgeschlossener Schauspielausbildung am Max Reinhardt Seminar 
erstes Engagement am Stadttheater Pforzheim.  
Rückkehr nach Wien, zunächst bei den Wiener Festwochen (Letzte Tage 
der Menschheit) dann am Wiener Schauspielhaus. 
Als freischaffender Schauspieler, Regisseur und Sänger bei Freien Gruppen 
aber auch an Traditionsbühnen (Kammerspiele Wien; Volkstheater Wien; 
Theatergruppe M; Arena Wien, Wiener Staatsoper (Otto Schenk, Erich 
Leinsdorf), Gruppe Daedalus; Theater im Kopf; Theater in der Josefstadt, 
Theater Akzent, Jeunesse) tätig. 
1988 - 2002 Ensemblemitglied des Volkstheaters Wien. 
2003 - 2005 Ensemblemitglied am Theater in der Josefstadt. 
Mitwirkung bei Sommerspielen u.a. Perchtodsdorf, Melk, Stockerau, 
Kitzbühel, Rosenburg. Zuletzt gespielt: „Marc“ in Kunst; „1. Schauspieler“ 
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in Shakespeares sämtl. Werke (gekürzt) „Jan Kasparek“ in „Noch ist Polen 
nicht verloren“, „Holzapfel“Viel Lärm um Nichts,  
Seit 1986 regelmäßige Unterrichtstätigkeit am Franz Schubert 
Konservatorium. Ab 1990 auch an der Schauspielschule Volkstheater.  
Leiter dieser Schule von 1993 bis zu ihrer Auflösung 1996. 
Seit 2000 Lehrer am Performing Art Studio Wien. 
Seit 1988 Regietätigkeit mit besonderer Vorliebe für Komödie und 
Musiktheater. 
Seit 1995 Mitglied, seit 1998 künstlerischer Leiter der Vienna Harmonists. 
Seit 2006 Coach nach dem Kieler Modell. 

 

Kathleen Bauer - Ram Dass, Mr. Carrisford's Diener / Choreographie 
Die gebürtige Leipzigerin hat an der Hochschule der Künste Berlin ihr 
Studium in Gesang, Schauspiel und Tanz im Jahr 2000 beendet. 
Anschließend war sie im Theater des Westens u.a als Conny in "Falco 
meets Amadeus“, als "Gwendolyn Gatch  in "How to succseed" an der 
Neuköllner Oper zu sehen. 
Am Collosseumtheater in Essen und am Theater an der Wien spielte sie 
"Elisabeth"(Ludovika/Frau Wolf/Gräfin Esterhazy). An der Oper in 
Dortmund und der musikalischen Komödie in Leipzig war sie in der Rolle 
der Janett Weiß in der "Rocky Horror Show" zu sehen. Außerdem sielte sie 
an der Oper Leipzig  "Hair", im Raimundtheater  und in der Stadthalle 
Wien  ein Soulgirl in "Jesus Christ Superstar", im Raimundtheater 
"Rebecca"u.a. die Rolle der Beatrice, im Metropoltheater in Wien die 
Edrita, Kunigunde  und eine Zofe im Stück "Grillparzer leicht gekürzt". 
Zur Zeit ist sie am Raimundtheater  in der Welturaufführung  von "Rudolf" 
in den Rollen der Mizi Casper und der Kronprinzessin Stephanie  zu sehen. 
Außerdem ist sie in zahlreichen Film-und Fernsehproduktionen zu sehen, 
wie "Mind Hunter", "Lindenstraße", "Tödliche Leidenschaft", "Herzrasen". 
Seit 2008 ist Kathleen Ensemblemitglied  von teatro und wirkte letztes 
Jahr als Oskarine in der "Konferenz der Tiere" mit. Sie ist als 
Choreographin  diverser Musicalworkshops für teatro tätig. 
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Die Geschichte von teatro  

teatro (alias theater werk.st@dt) arbeitet seit zehn Jahren erfolgreich in 
Wien und Niederösterreich. Was 1999 als kleine Kulturinitiative im 
südlichen NÖ begann, entwickelte sich im Laufe der Jahre zu einer freien 
Theatergruppe, deren Produktionen und Vorstellungen mehr als 5000 
Zuschauer im Jahr erreichen. teatro hat sein zu Hause in Niederösterreich 
(seit 2008 in der bettfedernfabrik Oberwaltersdorf) und Wien.  

teatro realisiert künstlerisch anspruchsvolle Projekte in der Stadt aber 
auch in ländlichen Gebieten. Wir möchten als Theatergruppe aus dem 
Nichts ein Ganzes schaffen, das unser Leben spürbarer macht und den 
Nächsten als spannendes, lebendiges Gegenüber betrachtet, ungeachtet 
seines inneren und äußeren Wesens. Wir bauen Brücken, wo noch keine 
sind; wir suchen mit Hilfe künstlerischer Ausdrucksmittel dem Lebenssinn 
und einer Lebensaufgabe näher zu kommen; wir stärken unsere 
psychische und soziale Kompetenz; wir etablieren Kunst im ländlichen 
Raum. Durch die gemeinsame künstlerische Arbeit erfahren Kinder, 
Jugendliche, professionelle Künstler und behinderte Menschen eine tiefe 
Sinneserfahrung und das kreative Wirken einer Gemeinschaft.  

Der Schwerpunkt von teatro kreist um das Thema märchenhafte 
Geschichten, Mythen und Sagen, aber auch um Themen aus der 
Weltliteratur. Die Geschichten werden textlich, musikalisch, szenisch und 
tänzerisch umgesetzt. An diesem Entstehungsprozess sind alle beteiligt: 
Kinder und Jugendliche, professionelle Künstler, sowie Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen. Gemeinsam entsteht eine künstlerische 
Produktion, die in Form einer theatralischen Darbietung dem Publikum 
vorgestellt wird. teatro ist vorwiegend an Uraufführungen interessiert.  

Zuletzt wurde 2008 „Die Konferenz der Tiere“ von Erich Kästner in der 
bettfedernfabrik sehr erfolgreich uraufgeführt und dieser Erfolg wurde im 
November 2008 mit 2 Vorstellungen in der Wiener Stadthalle fortgesetzt.  
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Die Partner von teatro 
 
Die Arbeit von teatro wird aus Mitteln des Kulturbudgets des Landes NÖ 
und des Bundesministeriums für Unterricht Kunst und Kultur gefördert und 
von der Gemeinde Oberwaltersdorf unterstützt.  
Ebenso wird teatro durch private Sponsoren unterstützt. 
  
Subventionsgeber 

o Land NÖ / Kultur 
o BMUKK 
o Gemeinde Oberwaltersdorf 
o Oberwaltersdorfer Kommunalbetriebs GmbH (OKOG) 

 
Sponsoringpartner 

o Bank Austria 
o Kapsch 

 
Kooperationspartner 

o Ö-Ticket 
o NÖ Familienpass 

 
Medienpartner 

o Kurier  
o Club Ö1 
o NÖN 
o Musical Cocktail 
o All4family 
o Bezirksblätter 
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Pressekontakte 
 
 
Pressekontakt teatro  
 
VIP / Presse 
Johanna Hruby  
+43 699 12005262 - jh@hrubyrelations.com 
 
Presse 
Maria Haneder-Kulterer 
+43 699 10518133 – contact@culture-management.at  
www.teatro.at 
  
 
 
Pressekontakt bettfedernfabrik 
 
Barbara Trubacek 
+43 2253 80079 - presse@bettfedernfabrik.com 
www.bettfedernfabrik.com  
 
 

 
 

  
 


